
„Wir wollen Zeit für die Kinder haben“
Diskussion in der AWO Begegnungsstätte: Fachkräftemangel in den Kitas im Landkreis

Landsberg – Fachkräftemangel
gibt es nicht nur in der Pflege.
Auch im Bereich Krippen und
Kitas ist das Personal rar ge-
sät. Deswegen versammelten
sich 13 Kita-Leiterinnen zu ei-
ner Diskussion mit Johannes
Becher (MdL) undGabriele Trie-
bel, Landtagsabgeordnete auch
für den Stimmkreis Landsberg,
in der AWOBegegnungsstätte.
Hier wollten sie sich mit den
Mitgliedern des Bayerischen
Landtags austauschen.
„Die ersten sechs Jahre sind die
Wichtigsten in der Förderung
eines Kindes“, startete Becher,
Sprecher für frühkindliche Bil-
dung der Grünen, die Diskus-
sion am „Runden Tisch“. An
dem saßen Kita-Leiterinnen
aus demganzen Landkreis. Vie-
les brannte ihnen unter den
Nägeln, doch zuerst folgte Be-
chers Eröffnungsrede: In den
Kitas brenne es, man verliere
durch den Fachkräftemangel
geschultes Personal, das der

Dauerbelastung nicht mehr
standhalte. Neue mit Erfah-
rung kämen aber nicht nach,
da diemomentaneAusbildung
mehr auf Theorieundnicht auf
Praxis setze. Deswegen woll-
ten die Grünen die Arbeitsbe-
dingungenunddieAusbildung
verbessern und auch einen

qualifiziertenQuereinstieg er-
möglichen. Vieles stand auf Be-
chers Agenda – eine Stunde er-
zählte er von seinen Visionen.
Dann wurde die Gesprächs-

runde eröffnet und die Leite-
rinnen konnten ihren Proble-
men Luftmachen. Birgit Geier
von „Wurzelpurzel“ in Penzing

und Vorsitzende des Kreisju-
gendringes berichtete, dass
der Kindergarten mit der Ge-
flüchteten-Thematik zu kämp-
fen habe: „EinDrittel aller Kin-
der sind Flüchtlinge und die
brauchen einen anderen Ge-
wichtungsfaktor“, erklärte sie.
Diese Kinder nähmen viel Zeit
in Anspruch, die die Erziehe-
rinnen aktuell nicht aufbrin-
gen könnten. Daher wünsche
sie sich mehr Personal und ei-
ne großzügige Verteilung der
Flüchtlingskinder auf den ge-
samten Landkreis. Die Pande-
mie habe zudem Schaden an-
gerichtet, führte Geier weiter
aus. „Es fehlen soziale Kompe-
tenzen und die Kultur“, wirft
Jennifer Zimmermann von
der „Kita amWiesenring“ ein.
Auch dafür müsse Zeit aufge-
wendet werden, was mit dem
begrenzten Personal momen-
tan nicht möglich sei.
DerMangel gehe soweit, dass

die Kitas tageweise schließen

mussten, wie Marlies Strobl
vom „Evangelischen Kinder-
haus“ in Kaufering erklärt.
Und das, obwohl der Trend ge-
rade dahin laufe, dass die Kin-
der immer früher und länger
an die Erzieherinnen abgege-
ben würden. „Wir sind mehr
familienersetzend als familien-
ergänzend“, resümiert Luisa
Lang vom„StädtischenKinder-
haus“ Landsberg. Das sei auch
ein gesellschaftliches Problem,
so Zimmermann. „Es ist mitt-
lerweile verpönt, Hilfe anzu-
nehmen.“ Daher gebeman die
Kinder lieber in die Kita, als
sich beispielsweise von den
Großeltern helfen zu lassen.
Viel Gesprächsstoff und auch

den so essenziellen Austausch
zwischen Politik und Praxis
hätte es sicher noch gegeben,
wenn der „Runde Tisch“ nicht
nach einer Stunde Diskussion
von Becher abgebrochen wur-
de. Ermüsse unbedingt seinen
Zug erwischen. sn

Die BayernHistoryApp
Ab 1. Mai für Greifenberg und Dießen online

Ammersee – 1. Mai mal an-
ders: Am Montag stellt Wolf-
gang Hauck, Initiator der Bay-
ernHistoryApp, den digitalen
Führer durch Geschichte und
Kultur im Landkreis online.
Seit 2019wurde an dem Pro-

jekt gearbeitet, jetzt könne
man die ersten Beiträge der
beteiligten Gemeinden Grei-
fenberg undDießen veröffent-
lichen, so Hauck. Das Projekt
wolle Zusammenhänge „inAr-
tikeln mit Audiorundgängen,
redaktionellen Beiträgen und
mit Audio- und Bildmateriali-
en digital erlebbarmachen“ –
per Smartphone. Weitere Ge-
meinden – Fuchstal, Egling,
Geltendorf, Kaufering, Schon-

dorf und Prittriching – sollen
in den kommenden Monaten
nachziehen.
In Greifenberg startet die

App um 11 Uhr an der Pfarr-
kirche Maria Immaculata mit
einemRundgangdurchdieGe-
meinde und Stopps an den
‚Points of Interests‘ (PoI). Es
sprechen die Landtagsabge-
ordneten Alex Dorow (CSU)
und Gabriele Triebel (Grüne)
sowie Bezirkstagspräsident
von Oberbayern Josef Mede-
rer. Am Nachmittag begrüßt
Dießens Bürgermeisterin San-
dra Perzul um 15 Uhr die Be-
sucher im Dießener Denker-
haus mit einem Blick hinter
die Kulissen der App.

Viel zu besprechen gab es beim „Runden Tisch“ in der AWO Be-
gegnungsstätte. Foto: Schelle

Lokale Geschichte per Smartphone erleben: Am 1. Mai geht die
BayernHistoryApp für Dießen und Greifenberg online. Foto: Hauck
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